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FEIERLAUNE 
BEIM ILZER 
MARKTFEST

HERRLICHES WETTER UND 
TOLLE STIMMUNG

Die Marktgemeinde mit dem Organisa-
tionsteam Hans Prenner, Dir. Gerhard 

Eibel, Mag. Norbert Lipp, Dieter Baronigg 
und Markus Wallner bot an zwei Tagen 
einer riesigen Besucherschar einen ab-
wechslungsreichen Festreigen mit vielen 
Höhepunkten beim Marktfest. Neun Vie-
rerteams eröffneten das Volksfest mit 
dem traditionellen „Ilzer Schnapsertur-
nier“ auf dem Hauptplatz unter den far-
benfrohen Sonnenschirmen. Das Team 
„Café Royal“ gewann im Finale gegen die 
„Bierstub‘n Ilz“, der dritte Platz ging an 
die Mannschaft „Stammtisch Gradwohl“. 
Im Rahmen des bestens besuchten 
„Weindörfl“ nahm Bürgermeister Rupert 
Fleischhacker gemeinsam mit Festinitia-
tor Johann Prenner und Landtagsabge-
ordneten Hubert Lang die Siegerehrung 
vor. Die „Steirische Vielfalt“ sorgte für 
beste Unterhaltung, auch eine Delegati-
on aus der Partnergemeinde Ruderting 
mit Bürgermeister Rudolf Müller an der 
Spitze ließ sich das Festgeschehen nicht 
entgehen. Nach der Eröffnung am Sonn-
tag, bei der Rupert Fleischhacker die Ilzer 
Gemeindevorstände, sowie zahlreiche 
Gemeinderäte und Ehrengäste begrüß-
te, führte ORF-Moderatorin Sigrid Mau-
rer durch den Frühschoppen mit dem 

Geschätzte Gemeindebürgerinnen, 
geschätzte Gemeindebürger!

Der hoch über den Hauptplatz hinaus-
ragende Baukran ist sichtbares Zeichen, 
dass in der Marktgemeinde ein Aufwärts-
trend in Gang gesetzt wurde. Im Oktober 
wird die L 404 fertiggestellt. Nach an-
fänglich erforderlichen Umplanungen 
und – damit verbunden – kurzen Bau-
verzögerungen, machen Musikschule, 
Musikerheim und das Gaulhofer-Haupt-
haus sichtbare Fortschritte. In diesem 
Zusammenhang freut mich das bauliche 
Engagement der Familie Baronigg, die 
mit der Erweiterung des Kaufhauses und 
einer neuen Genussecke zur Modernisie-
rung des Zentrums und zur Gewährleis-
tung der Nahversorgung, auch mit einer 
großen Auswahl an regionalen Produk-
ten, beiträgt.

Das Ilzer Wirtschaftsbarometer zeigt 
weiter nach oben, die Infrastruktur wird 
konsequent verbessert. Auch Investoren 
wie die Pichler Bau GmbH, oder private 
Bauherren wie die Familie Marterer, in-
vestieren in die Wohnraumschaffung, 
die hinsichtlich positiver zukünftiger 
Entwicklungen für die Marktgemeinde 
Ilz zunehmend an Bedeutung gewinnt.

Gefühlte Zäsur zwischen Sommer und 
Herbst ist das Marktfest, das überaus 
gut besucht war und mir die willkom-
mene Möglichkeit bot, viele persönliche 
Gespräche mit den Bürgerinnen und 
Bürgern zu führen. Das Fest ist Vorzeige-
beispiel für das, was Ilz dank der großen 
Freiwilligenschar zu leisten vermag. Ich 
wünsche Ihnen einen schönen Herbst in 
unserer lebenswerten Marktgemeinde!

Ihr Bürgermeister 
Rupert Fleischhacker 

Inhalt:

Bürgermeister Rupert Fleischhacker

Sprechstunden Bürgermeister 
jeweils Montags: 

Bürgerservicestelle Nestelbach 73 
10.00–12.00 Uhr
Marktgemeinde Ilz, Ilz 58 
14.00–16.00 Uhr 

Nach telefonischer Vereinbarung: 
+43 664 55 62 549
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RÜCKBLICK 03

Musikverein Ilz, der „Gruppo Folklorni 
Soubor Svetlovanke“ aus Tschechien, 
den „Quetschn Queens“ und der Gruppe 
„Die Steirischen Aufgeiger“. Im schatti-
gen Pfarrgarten gab es einen Streichel-
zoo und eine Hupfburg für die Kinder, 
die sich auch bei einer Kletterwand 
und vielen lustigen Spielen vergnügten. 
Actionreich ging es bei der Motoradshow 
mit Trialfahrer Philipp Bertl zu, „Die 
Sputniks“, der „Radlsalon Mowetz & Co.“ 
und der Zauberer Pappendeckel brach-
ten das Publikum zum Staunen. „MisSiss 
& Band“ sowie Boris Bukowski & Band 
begeisterten die vielen Musikfans zum 
Abschuss des diesjährigen Ilzer Markt-
fests, das seinem Motto „Schauen, stau-
nen, mitmachen!“ einmal mehr vollends 
gerecht wurde.

[Foto 1]: Feierliche Eröffnung mit Gastgebern und 
Ehrengästen. 

[Foto 2]: Die Gruppe „Steirische Vielfalt“ unterhielt 
im Weindörfl. 

[Foto 3]: Gute Stimmung am Samstagabend. 
[Foto 4]: Bgm. Rupert Fleischhacker mit Trial-Ass 

Philipp Bertl und Boris Bukowski. 
[Foto 5]: Siegerehrung beim Schnapserturnier mit 

LAbg. Hubert Lang. 
[Foto 6]: Boris Bukowski & Band rockten Ilz zum 

Abschluss. 
[Foto 7]: Folklore-Tanz beim Frühschoppen 

[Foto 8]: MisSiss & Band begeisterten das Publikum.
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DÄMMER-
SCHOPPEN

MIT FAHRZEUGSEGNUNG

Die Freiwillige Feuerwehr Hochenegg 
mit Kommandant HBI Reinhard Guß-

mack und Stellvertreter OBI Johannes 
Alber lud traditionell zum sommerlichen 
Dämmerschoppen in das örtliche Rüst-
haus. Im Vorfeld wurde der Bevölkerung 
wiederum die Möglichkeit geboten, Feu-
erlöscher überprüfen zu lassen. Ehe es 
zum geselligen Teil des Abends überging, 
segnete Diakon Gottfried Kriendlhofer 
das von der Freiwilligen Feuerwehr Ilz 
angekaufte Mannschaftstransportfahr-
zeug. Der Zweittransporter wird vorwie-
gend für die vielen Hochenegger Nach-
wuchsflorianis benötigt.

HBI Reinhard Gußmack begrüßte beim 
Festakt Bürgermeister Rupert Fleisch-
hacker, die beiden Vizebürgermeister 
Stefan Wilhelm und August Friedheim, 
GV Michael Kriendlhofer, den Fürsten-
felder Bereichsfeuerwehrkommandant 
OBR Gerald Derkitsch samt Stellvertre-
ter BR Gerhard Engelschall, ABI Her-
mann Peindl, sowie Ehren-Oberbrandrat 
Ing. Franz Nöst und Ehren-Brandrat Jo-
sef Pfingstl. Im Anschluss stärkten sich 
die vielen Besucher mit hausgemachten 
Mehlspeisen und Kaffee, an der Wein-
kost sowie in der gemütlichen „Havanna 
Lounge“ und an der Bar. Für beste musi-
kalische Unterhaltung wurde in der Dis-
co gesorgt.

[Foto 9 ©F. Kaplan]: Zahlreiche Ehrengäste und die 
Jugend fanden sich zur Fahrzeugsegnung ein. 

[Foto 10, ©F. Kaplan]: Diakon Gottfried Kriendlhofer 
segnete das Fahrzeug.

RÜCKBLICK04
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GEMÜTLICHES 
JAKOBIFEST

ILZER PFARRFEST TROTZTE 
DEM WETTER

Die vielen Wolken am Himmel konnten 
die gute Stimmung beim Ilzer Jako-

bifest, dem traditionsreichen Fest der 
Großpfarre, nicht trüben. Pfarrer Peter 
Rosenberger zelebrierte den feierlichen 
Festgottesdienst, der vom Kirchenchor 
und vom Gesangsverein Ilz musikalisch 
umrahmt wurde. Der pensionierte Fürs-
tenfelder Richter Dr. Martin Wabl trug 
zwei tiefsinnige und berührende Gedich-
te vor. Der anschließende Frühschoppen 
mit dem Musikverein Ilz wurde kurzer-
hand aufgrund des Schlechtwetters vom 
Pfarrgarten in das Kulturhaus verlegt, wo 
hunderte Gäste die gesellige Stimmung 
und kulinarische Köstlichkeiten genos-
sen. Bei einer Weinkost kredenzten die 
heimischen Winzer dazu passend ein 
gutes Achterl. Pfarrer Peter Rosenber-
ger und der geschäftsführende Pfarrge-
meinderatsvorsitzende Johann Prenner 
begrüßten unter den vielen Besuchern 
auch Bürgermeister Rupert Fleisch-
hacker, die beiden Vizebürgermeister 
Stefan Wilhelm und August Friedheim 
sowie Gemeindevorstand Michael Kri-
endlhofer.

[Foto 11]: Pfarrer Peter Rosenberger, Pfarrgemeinde-
ratsvorsitzender Johann Prenner und Bgm. Rupert 

Fleischhacker mit Dr. Martin Wabl (l.).

RÜCKBLICK

ÄLTERE SEMES-
TER WURDEN 

BESTAUNT
ILZER OLDTIMERTREFFEN: VON 

DKW BIS PORSCHE

Hunderte Oldtimer-Freunde bestaun-
ten die aufpolierten alten Fahrzeuge 

beim siebenten Oldtimer-Tag im Ilzer 
Zentrum. Neben hunderten Schaulustigen 
begrüßten der Ilzer Bürgermeister Rupert 
Fleischhacker und Organisator Rudolf 
Nuster vom „Club der Oldtimerfreunde 
Steiermark“ eine Vielzahl an Oldtimer- 
Besitzern, die ihre seltenen, liebevoll re-
staurierten Boliden zur Schau stellten. 
Auf dem Hauptplatz waren Retro-Mopeds 
und Vespas bis hin zur alten Zweisit-
zer-Maschine zu bewundern, auch „Mr. 
Käfer“ Johann Gotthard aus Altenmarkt 
war mit dem Käferclub Fürstenfeld und 
zahlreichen Käfer-Raritäten vertreten. 

Bei der Ausstellung spannte sich der 
breite Bogen auch heuer wieder quer 
durch alle Marken und Fahrzeug- 
typen von ratternden Traktoren 
über bestens erhaltende DKW-Mo-
delle bis hin zu Nobelmarken wie 
Mercedes, BMW und Porsche. Die 
stolzen Fahrzeug-Besitzer beant-
worteten gerne Fragen zu Baujahr, 
Restauration, Pferdestärken oder 
Höchstgeschwindigkeiten. Den an-
gereisten Fahrern und Gästen wurde 
ein buntes Rahmenprogramm mit 
Infoständen, Gaumenfreuden und 
attraktiven Preisen bei einer Verlo-
sung geboten. Moderiert wurde die 
illustre Oldtimerschau von Gemein-
devorstand Michael Kriendlhofer.

[Foto 12]: Brummende Traktoren bei der 
Einfahrt auf das Ausstellungsgelände auf dem 

SPAR-Parkplatz. 
[Foto 13]: Vespas wurden auf dem Hauptplatz 

bestaunt. 
[Foto 14]: Die Gastgeber nahmen im schicken 

offenen Wagen Platz. 
[Foto 15]: Der Platz füllte sich mit schönen 

alten Vehikel.
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GROSSE MOMENTE
THEATERGRUPPE ILZ: DAS 

TAGEBUCH DER ANNE FRANK

Die Bühnenfassung des Buchs „Das 
Tagebuch der Anne Frank“ von Fran-

ces Goodrich und Albert Hackett, das 
mit dem Pulitzer-Preis ausgezeichnet 
wurde, kam im Rahmen des diesjährigen 
Sommertheaters im Ilzer Museumshof 
zur Aufführung. Die Theatergruppe Ilz, 
unter der bewährten Leitung von Johann 
Prenner, verwandelte mit einer beein-
druckenden Bühnenkonstruktion den 
Hof in ein Amsterdamer Hinterhaus und 
ließ die tief berührten Zuschauer einen 
Blick auf das schicksalhafte wie enge Le-
ben im Versteck mit all seinen Facetten 
von heiter bis tief traurig und verängs-
tigt werfen. Eva Weiler stand bei den 
acht Vorstellungen als Anne Frank auf 
der Bühne, die trotz allem glaubte, „dass 
die Menschen im Herzen doch gut sind“. 

RÜCKBLICK06

Anne Frank wurde 1929 in Frankfurt am 
Main geboren. 1934 wanderte das jüdi-
sche Mädchen mit ihren Eltern und ihrer 
Schwester in die Niederlande aus, um 
der Verfolgung durch die Nazionalsozi-
alisten zu entgehen. Von 1942 bis 1944 
lebte die Familie in einem Versteck im 
„Achterhuis“, einem „Hinterhofhaus an 
der Prinsengracht“ in Amsterdam. An 
ihrem 13. Geburtstag erhielt Anne ein 
Büchlein, in dem sie ihre Gedanken, 
Gefühle und Ängste niederschreibt. Bei 
ihrer Deportation in das KZ Bergen-Bel-
sen, in dem das Mädchen nicht einmal 
15-jährig starb, blieb „Das Tagebuch der 
Anne Frank“ zurück, welches nach dem 
Krieg von ihrem Vater Otto Frank veröf-
fentlicht wurde.

Fotos: ©Melanie Stefan 
[Foto 16]: Die Angst vor der Entdeckung gehörte 

zum Alltag. 
[Foto 17]: Originalgetreue Bühne im Museumshof Ilz 

[Foto 18]: Eva Weiler als Anne Frank (r.)

ERFINDERGEIST 
WURDE 

BELOHNT

Rund 1.480 Schüler und Lehrlinge, da-
runter der aus der Marktgemeinde 

Ilz stammende HTBLA Weiz-Absolvent 
Sebastian Peterka, stellten im Schul-
jahr 2018/2019 bei „Jugend Innovativ“, 
einem der größten Schulwettbewerbe 
Österreichs, ihr Know-how und ihr Kre-
ativitätspotential unter Beweis. Von 438 
Projektideen schafften es 78 in das Halb-
finale, darunter das HTBLA Weiz-Projekt 
„Beinprothese“, das von fünf Schülern, 
darunter Sebastian Peterka, als Diplom-
arbeit entwickelt wurde.

Die HTBLA-Schüler bauten eine voll-
automatisierte Prothese, deren Bewe-
gungsablauf dem menschlichen Bein 
nachempfunden ist. Dazu wurde auch 
ein adäquater Prüfstand konstruiert, mit 
dem ohne Testperson die elektrische 
und die mechanische Komponente der 
Prothese sowie deren Zusammenspiel 
getestet werden kann. Das eingereichte 
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JUBILÄUMSFEST
… BEIM FRÜHSCHOPPEN

Der UTC Nestelbach feierte beim dies-
jährigen Frühschoppen das 40-jähri-

ge Bestandsjubiläum des Tradition-Ten-
nisvereins. Obmann Werner Schönherr 
begrüßte eine Vielzahl an Vereinsmit-
gliedern und Gästen, darunter auch Bür-
germeister Rupert Fleischhacker, den 
2.  Ilzer Vizebürgermeister August Fried-
heim, GV Michael Kriendlhofer sowie 
den Landtagsabgeordneten Erich Hafner 
Das fleißige Team des UTC Nestelbach 
verwöhnte die Besucher in bewährter 
Manier mit herzhaften Gaumenfreuden. 
Aus dem Frühschoppen wurde abschlie-
ßend noch ein „gemütlicher Dämmer-
schoppen“ – die Festgäste fühlten sich 
in geselliger Runde auf der modernen 
Tennisanlage sichtlich wohl und feierten 
bis in die Abendstunden.
[Foto 21, ©Michael Kriendlhofer]: Frühschoppen zum 

40-Jahr-Jubiläum mit Ehrengästen. 

RADFAHREN 
FÜR DEN 

KLIMASCHUTZ
KLIMASCHUTZTOUR QUER 

DURCH ÖSTERREICH

Die beiden giro-to-zero-Helden Her-
wig Kolar und Simon Klambauer 

machten Ende Juni auch in der KEM 
Ökoenergieregion Fürstenfeld Rast und 
trafen auf ihrer vielbeachteten Klima-
schutz-Tour quer durch Österreich Bür-
germeister Rupert Fleischhacker und 
KEM-Manager Robert Gether.

Bevor es in die nächste KEM ging be-
sichtigten die beiden auch noch das mit 
Geothermie beheizte Frutura-Glashaus 
in Bad Blumau.

Bericht: Robert Gether, Impulsregion 
[Foto 22]: Radeln quer durch Österreich für den 

Klimaschutz.

Weizer Schulprojekt erreichte als einzi-
ge steirische Innovation bei der Ideen-
präsentation der Bundesländer Kärnten 
und Steiermark das Finale und erhielt 
ein Ticket für das Bundesfinale in Wien. 
Bürgermeister Rupert Fleischhacker 
gratulierte Sebastian Peterka zu seiner 
großartigen Leistung persönlich.

[Foto 19, ©HTBLA Weiz]: Die Beinprothese am 
Prüfstand. 

[Foto 20]: Bgm. Rupert Fleischhacker gratulierte 
Sebastian Peterka im Marktgemeindeamt.
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L 404 VOR VERKEHRSFREIGABE

Nach der termingerechten Fertigstel-
lung der Kreuzung B 65/Industriege-

biet Neudorf und der Inbetriebnahme 
der neuen Ampel Mitte August befindet 
sich nun auch das zweite umfassen-
de Straßenbauprojekt in der Marktge-
meinde im letzten Bauabschnitt. Auf der 
L 404, von Ilz Richtung Großhartmanns-
dorf, wurde Ende August mit den As-
phaltierungsarbeiten begonnen.

Nach der Errichtung der Amphibientun-
nel – Höhe Hamker-Teichanlage ent-
standen 15 Tunnel samt Leitsystem auf 
einer Länge von 940 Metern – erfolgte 
auf dem rund vier Kilometer langen 
Straßenstück die Feinplanierung der 
Hauptfahrbahn.

Im Zuge der Fahrbahnverbreiterung 
wurde beim Feistritztalradweg R 8 durch 
den Neubau eines 260 Meter langen 
Radwegs zwischen Leithenweg und Ob-
grün ein Lückenschluss vollzogen.

Aufgrund der Generalsanierung der 
Feistritztalbrücke bleibt die Landesstra-
ße noch bis voraussichtlich 20. Septem-

ber für den Verkehr gesperrt. Bei der 
26 Meter langen Brücke werden Gelän-
der, Randbalken und Asphaltschicht er-
neuert. Nach der Freigabe der L 404 ist 
vorerst noch mit Verkehrsbehinderun-
gen und Wartezeiten zu rechnen. Der 
endgültige Abschluss der Sanierungs-
maßnahmen ist im Oktober geplant. 
Anfang September wurde auch mit der 
Sanierung des Pöngraben Wegs in Ne-
stelbach begonnen.

[Foto 1]: Die 57 Jahre alte Feistritztalbrücke wird 
generalsaniert. 

[Foto 2]: Im August wurde die Fahrbahn planiert.
[Foto 3]: Vierarmiger Kreuzungsbereich an der B65.

THEMA08

 STRASSENBAU 
IM FINALE
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L 404: Sanierung auf 4 km Länge

15 Amphibientunnel samt 
Leitsystem

R 8: Neuer Radweg auf einer Länge  
von 260 Metern

Feistritztalbrücke: Erneuerung  
Geländer, Randbalken und 
Asphaltschicht

Geplante Fertigstellung: 
Oktober 2019
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 ERLEBNISWELT 
BÜCHEREI ILZ
LÄNGERE ÖFFNUNGSZEITEN, 
TOLLE VERANSTALTUNGEN

Die Büchereileiterin Rosemarie Jörger 
zeigt sich erfreut darüber, dass die 

ausgeweiteten Öffnungszeiten nach der 
Modernisierung der Öffentlichen Büche-
rei sehr gut angenommen werden. Um 
bereits bei den Kindern das Lesen früh-
zeitig zu fördern, gab es bisher zahlrei-
che spannende und lustige Veranstal-
tungen mit vielen Besuchern. So etwa 
gab es eine Faschingslesung mit Clown 
Jako, eine Lesung im Rahmen des Stei-
rischen Vorlesetags oder das Ferienpro-
gramm „Sterz statt Cornflakes“ mit Toni 
Ithaler. Auch „Das kleine Ich bin Ich“ war 
zu Gast. Ein Wandertag, an dem Roswi-
tha Hochwald vorlas, führte den Kinder-
garten Nestelbach in die Bibliothek Ilz. 
Über die Lebewesen im Wald informier-
te Berg- und Naturwacht-Ortsstellenlei-
ter Bgm. a. D. Hannes Fürndratt.

„Wir haben unseren Bücherbestand ak-
tualisiert. Über 5.000 Bücher wurden 
ausgemustert, beim Flohmarkt abver-
kauft oder im SPAR-Markt zur freien 
Entnahme aufgelegt. Caritas und Bü-
chertankstellen in der Umgebung wur-
den ebenso bedacht“, war es Rosemarie 
Jörger wichtig, dass jedes Buch weiter-
verwendet wurde. Am Freitag, 18. Okto-
ber, präsentiert Brigitte Karner um 19.30 
Uhr ihr Buch „Bevor das erste Wort ge-
sprochen ist“. Der Eintritt ist frei. Die Bü-
cherei Ilz ist mit dem Österreichischen 
Büchereiverband verlinkt, das Bücher-
verzeichnis ist eingespeist und über den 
Verband abrufbar. Kontakt, Info: ilz@bi-
bliotheken.at, www.ilzbvoe.at

Öffnungszeiten: Mittwoch: 09.00–11.30 
Uhr, Freitag: 17.00–19.00 Uhr, Samstag: 
09.00–11.30 Uhr

[Foto 9, ©Paul Jörger]: In der Bücherei sind auch 
viele Kinder zu Gast.

ZENTRUM ILZ 
NIMMT JETZT 

FORM AN
ILZER GEMEINDERAT VERGAB 

WEITERE AUFTRÄGE

In der Gemeinderatssitzung Ende Au-
gust beschloss der Ilzer Gemeinderat 

einstimmig die Vergabe weiterer Bau-
aufträge für das Projekt Gaulhofer an 
die jeweiligen Bestbieter.

Mit den Portalschlosserarbeiten wird 
die Schlosserei-Metallbau Gölles/Hol-
zer GmbH aus Gersdorf an der Feistritz 
beauftragt. Die Trockenbauarbeiten 
werden von der Gleichweit & Co GmbH 
Trockenbau & Stuckatur aus Deutsch 
Kaltenbrunn durchgeführt. Katzbeck 
Fenster & Türen erhält den Zuschlag für 
die Fensterkonstruktionen, Zulieferer 
als Subunternehmen für die Verglasun-
gen ist der Glashersteller Egger Glas.

„Derzeit liegen wir mit den Baumaß-
nahmen im Plan, der Bau macht gute 
Fortschritte“, berichtet Bürgermeister 
Rupert Fleischhacker. Wöchentlich wird 
eine mehrstündige Baubesprechung 
zwischen Gemeindeverantwortlichen, 
Planern und ausführenden Unterneh-
men abgehalten. Die „Steuerungsgrup-
pe Gaulhofer“, die eigens für das riesige 
Bauvorhaben eingerichtet wurde, be-
fasst sich aktuell mit der Detailgestal-
tung des Innenhofs.

[Foto 4, 5]: Bau Musikerheim und Musikschule 
[Foto 6, 7]: Erdgeschoss Haupthaus 
[Foto 8]: Baustelle hauptplatzseitig
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WIRTSCHAFT10

NEUE WOHNUNGEN IN ILZ UND 
NESTELBACH

Die Pichler Wohnbau GmbH errichtet 
in Ilz eine Wohnanlage an der Haupt-

straße an der Ortseinfahrt von Dörfl 
kommend, die Familie Marterer baut das 
ehemalige Gasthaus im Zentrum von 
Nestelbach gegenüber der Bushaltestel-
le mit Park & Ride direkt an der B 65 in 
ein Wohnhaus mit sieben neuen Woh-
nungen um.

Zukunftswohnen in Ilz

Das Projekt „Zukunftswohnen“ in Ilz 
umfasst ein Wohngebäude mit vier Ei-
gentumswohnungen zu je 70 Quadrat-
metern sowie zwei Reihenhäuser mit 
sechs Wohnungen zu je 106 Quadrat-
metern Wohnnutzfläche in moderner 
Technik und mit höchster Energieeffi-
zienz. Alle Wohnungen verfügen über 
einen Wohn-Essbereich, zwei Schlaf-
zimmer, Balkon oder Terrasse mit Gar-
ten sowie einen Abstellraum. Die zum 
Verkauf stehenden Reihenhäuser sind 
mit Wohn-Essbereich, Küche mit Ab-
stellraum, Sanitärräumen in Ober- und 
Untergeschoss sowie drei Schlafzim-
mern, Garten und Kellerersatzraum 
ausgestattet. Überdachte Autoabstell-
plätze sind vorhanden. Die Wohnan-
lage befindet sich in Bau, interessierte 
Kaufwerber wenden sich an Marita Ritl, 
0699/13632027, ritl@zukunftswohnen.at

WOHNBAU
 

Zentral wohnen in Nestelbach
Bereits seit dem Jahr 1993 bietet die Fa-
milie Marterer zehn Wohnungen im Ne-
stelbacher Zentrum in bester Lage zur 
Vermietung an. Durch den Umbau und 
die umfassende Sanierung des ehema-
ligen Gasthauses entstehen nun weitere 
sieben Mietwohnungen in Größenein-
heiten von 52 bis 87 Quadratmeter, die 
Ende Oktober bezugsfertig sind.

Jeder Wohnung sind ein Kellerabteil und 
ein Parkplatz zugeordnet, für Zweitfahr-
zeuge und Besucher kann der gegen-
überliegende Park & Ride an der Bus-
haltestelle genutzt werden. Schule und 
Kindergarten befinden sich in unmit-
telbarer Nähe, die Autobahnauffahrten 
Ilz und Sinabelkirchen sind in wenigen 
Minuten erreichbar. Öffentliche Busse 
nach Gleisdorf, Graz und Fürstenfeld ver-
kehren im Stundentakt. Ebenso kann um 
Wohnförderung nach den gesetzlichen 
Vorgaben des Landes Steiermark ange-
sucht werden. Küche und Sanitärbereich 
sind fertig eingerichtet, die Fußboden-
heizung wird mit Erdgas betrieben. Auf 
dem Dach des Gebäudes befindet sich 
eine großflächige Photovoltaikanlage. 
Nähere Auskünfte bei Interesse an einer 
Wohnung: marterersabine@gmail.com

[Foto 1]: Marterer: Die Wohnungen in Nestelbach 
liegen zentral an der B 65. 

[Foto 2]: Zukunftswohnen: Neue Wohnanlage gegen-
über der Pizzeria Mamarossa in Ilz.

1 2

TURZAMAT IST 
EIN VOLLER 

ERFOLG
TOP TURZA-QUALITÄT ZU JEDER 

TAGES- UND NACHTZEIT

Im Frühjahr 2018 wurde der Turzamat an 
der Ecke des Fleischereifachgeschäfts 

Turza direkt an der Ilzer Hauptstraße in 
Betrieb genommen. Wie Karl Turza und 
Juniorchef Philipp berichten, wird der 
klimatisierte Selbstbedienungsautomat, 
der mehrmals wöchentlich mit frischen 
Qualitätserzeugnissen aus hauseigener 
Produktion – abgestimmt auf die Saison 
– bestückt wird, besonders gerne an den 
Wochenenden in Anspruch genommen. 
„Besonders viele Kunden verzeichnen 
wir bei Schönwetter“, freut sich Firmen-
chef Karl Turza, dass beim Turzamat 

3
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EINKAUF WIRD 
ZUM GENUSS

KAUFHAUS BARONIGG: 
ILZER NAHVERSORGUNG SEIT 1827

Regionale Verankerung Hand in Hand 
mit moderner Nahversorgung, bei 

der Genuss in den Vordergrund rückt: 
So lässt sich das derzeitige Bauvor-
haben mit dem Um- und Ausbau des 
Traditionskaufhauses Baronigg am Il-
zer Hauptplatz auf den Punkt bringen. 
Im Rahmen der Modernisierung des 
Nah & Frisch-Kaufhauses der Familie 
Baronigg wird die Verkaufsfläche im 
Geschäft um rund 180 Quadratmeter 
auf insgesamt 500 Quadratmeter ver-
größert. Ab dem Spätherbst werden die 
vielen Kunden eine noch breitere Aus-
wahl an Nah & Frisch-Artikeln für den 
täglichen Bedarf, insbesondere mehr 
heimische Qualitätserzeugnisse der 
Selbstvermarkter aus dem Großraum Ilz 
sowie weiterhin Bastel-, Handarbeits- 
und Schulartikel im neu eingerichteten 
Geschäft vorfinden.

Dazu entsteht im Feinkostbereich, der 
keine Wünsche offen lässt, eine ein-
ladende Genuss- und Gourmetecke 
mit gemütlichen Sitzplätzen, in der die 
Kunden Getränke und Kaffee, eine Jau-
se oder saisonale und regionale Snacks 
genießen können. Auch ein köstliches 
Frühstück wird künftig serviert.

Im Frühjahr 2019 war Baubeginn, im 
Spätherbst wird Eröffnung gefeiert. Nach 
der Fertigstellung des Innenhofs auf 
dem Gaulhofer-Gelände im kommenden 
Frühjahr lädt ein Sitzgarten zum Verwei-
len ein, hofseitig wird es ebenso einen 

Eingang in die kleine, feine Imbissstube 
sowie in das Kaufhaus geben. Um Kun-
den und Gästen den perfekten persön-
lichen Service bieten zu können, plant 
Dieter Baronigg zusätzlich zu seinen fünf 
Mitarbeitern noch weitere zwei bis drei 
Mitarbeiter einzustellen. „Wir hatten ei-
nen Ausbau und eine Erneuerung unse-
res Kaufhauses schon lange im Sinn. Mit 
dem Projektstart für Musikschule und 
Musikerheim ist dann für uns der rich-
tige Zeitpunkt gekommen, die geplanten 
Baumaßnahmen in die Tat umzusetzen“, 
freut sich Dieter Baronigg schon dar-
auf, wenn sich in wenigen Wochen die 
Pforten seines erneuerten Geschäfts mit 
dem „Genussplatzerl“ öffnen.

[Foto 4]: Das Kaufhaus wird vergrößert und um eine 
Genussecke erweitert. 

[Foto 5]: Die Bauarbeiten laufen auf Hochtouren.

während der Grillsaison Hochbetrieb 
herrscht. Marinierte Fleischstücke von 
Schwein und Pute, Grillmix-Packungen 
sowie Schweinekarree und Beiried zum 
selber Würzen für ein saftiges Steak 
sind der Renner. Dazu passend gibt es 
Baguettes und Kräuterbutter, aber auch 
Erfrischungsgetränke wie den gesunden 
Bio-Aroli vom Aroniahof Kober. Auch ein 
hausgemachtes Gulasch oder Sugo ste-
hen jederzeit zur Verfügung. Im Herbst 
erfolgt der Sortimentswechsel, dann 
sind auch wieder Rindsuppen samt Ein-
lagen, Blut- und Breinwurst und viele 
herzhafte Köstlichkeiten auf Knopfdruck 
rund um die Uhr erhältlich. Der Turza-
mat ermöglicht neben der einfachen 
Bedienung eine kundenfreundliche Be-
zahlung mit 20-, 10- und 5-Euroscheinen 
sowie Münzen samt ausreichend Wech-
selgeld.

[Foto 3]: Karl Turza freut sich über den Erfolg des 
Turzamat.

Traditionskaufhaus, seit 1827 im 
Besitz der Familie Baronigg

Frühjahr 2019: Baubeginn im Kauf-
haus Baronigg

Spätherbst 2019: Eröffnung mit 
neuer Genussecke

Frühjahr 2020: Errichtung eines 
Sitzgartens hofseitig

5
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SOMMERSPIEL-
GRUPPE

TOLLE KINDERBETREUUNG IN 
DEN FERIEN

Im Rahmen der Sommerspielgruppe in 
den Räumlichkeiten der NMS Ilz, einem 

Ferien-Betreuungsangebot der Marktge-
meinde Ilz, erlebte eine Vielzahl an klei-
nen Gemeindebewohnern spannende 
Ferienwochen. Ein Pädagogenteam der 
WIKI Kinderbetreuungs GmbH unter der 
Leitung von Sabine Kaubek kümmerte 
sich um die sinnvolle Freizeitgestaltung 
der Kinder. Das Angebot umfasste sport-
liche, kreative, musische und abenteu-
erliche Aktionen. Bei spannenden Aus-
flügen zu Ilzer Betrieben, zu öffentlichen 
Einrichtungen oder in das Heimatmuse-
um Ilz wird der Wissensdurst der Kinder 
gestillt. Auch der Spaßfaktor kam dabei 
nicht zu kurz.

ERFOLGREICHES 
SCHULJAHR

JAHRESABSCHLUSSFEST DER 
NEUEN MITTELSCHULE ILZ

Am Ende des abgelaufenen Schuljah-
res hieß es bei der großen Abschluss-

feier in der Sporthalle Ilz für Schüler der 
Neuen Mittelschule „Manege frei“. Die 
NMS-Schüler sorgten gemeinsam mit 
ihren Lehrern für beste Unterhaltung 
und stellten bei der Gala ihr musikali-
sches sowie schauspielerisches Talent 
unter Beweis. Durch das Abendpro-
gramm führten fünf Jugendliche mit viel 
Charme und Witz. Direktor SR Wolfgang 
Weiß und Bettina Erkenger, Obfrau des 
Elternvereins, zeichneten im Rahmen 
des Fests jene NMS-Schüler mit reinen 
Einser-Zeugnissen aus. Zum großartigen 
Schulerfolg gratulierten auch zahlrei-
che Ehrengäste, darunter Bürgermeis-
ter Rupert Fleischhacker, die Vizebür-
germeister Stefan Wilhelm und August 
Friedheim, der ehemalige NMS-Direk-
tor OSR Karl Peierl, Pfarrer Peter Rosen-
berger, Musikschuldirektor MMag. Robert 
Ederer, Mag. Werner Deutsch, Dipl.-Päd. 
Christine Deutsch-Bloder, Direktorin 
der Volksschulen Ilz und Nestelbach 
sowie der Großwilfersdorfer Bürger-
meister RR Johann Urschler. Die 4a- und 
die 4b-Klasse feierten gemeinsam mit 
den Klassenvorständen SR Hans-Peter 
Reisinger sowie Doris Nikitscher samt 
Klassenvorstand-Stellvertreterin SR  Re-
nate Pusswald ihren Abschied vom NMS- 
Leben.

[Foto 1]: Abschied der Viertklässler der NMS Ilz. 
[Foto 2]: Schüler moderierten den Abend. 

Fotos: ©Melanie Stefan

Auf dem Programm standen eben-
so Waldabenteuer in freier Natur und 
spannende Ausflüge. Beim Besuch der 
DLS-Eierlogistik in Nestelbach sorgten 
zunächst die Marktgemeinde und die 
Freiwillige Feuerwehr Hochenegg für 
den sicheren Transport der Kinder. Bei 
einer spannenden Führung durch den 
Betrieb zeigten sich die Kids und auch 
die erwachsenen Begleitpersonen von 
den vielen Arbeitsschritten, die für die 
Sortierung, Verpackung und den Versand 
der Eier erforderlich sind, beeindruckt. 
Zum Abschluss gab es für jedes Kind 
ein „Überraschungsei“. „Ich danke den 
Pädagogen und allen Helfern, die diese 
so wichtige Ferienbetreuung als Unter-
stützung für die Eltern im Sommer für 
unsere Kinder zum Erlebnis mit Gebor-
genheitsfaktor gemacht haben“, freute 
sich Bürgermeister Rupert Fleischhacker 
über die positiven Rückmeldungen.
[Foto 3]: Interessante Führung in der DLS-Eierlogistik 

in Nestelbach.

KINDER & JUGEND12
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BEZIRKS- 
RUNDFAHRT

VOLKSSCHULE NESTELBACH

Ende Juni fuhr die 3. und 4. Schulstufe 
der VS Nestelbach auf „Bezirksrund-

fahrt“. Die erste Station war in Ilz beim 
Heimatmuseum. Toni Ithaler erzählte 
uns viel über die früheren Zeiten. Er 
zeigte uns die erhaltenen Gegenstände 
einer alten Küche, die verschiedensten 
Berufe und die dazugehörigen Maschi-
nen und auch den Schaustollen beka-
men wir zu sehen. Danach machten wir 
im Sitzungssaal der Marktgemeinde Ilz 
eine Jausenpause bei der uns Bürger-
meister Rupert Fleischhacker begrüßte. 
Anschließend fuhren wir nach Fürsten-
feld. Dort gingen wir den Festungsweg 
entlang und sahen Teile der alten Stadt-
mauer. Auch der Besuch des Museums 
in der Pfeilburg durfte nicht fehlen. 
Hier erfuhren wir sehr viel über die Ge-
schichte der Steiermark. Zum Schluss 
gingen noch einige Kinder, die sich trau-
ten, über die Eisenbrücke. Es war eine 
tolle Bezirksrundfahrt, die wir noch im 
Wollihof Laundl ausklingen ließen.

Bericht: Christiane, Leonie und Elina 
[Foto 4, ©VS Nestelbach]: Besuch im Marktgemein-

deamt Ilz.

AUF DEN SPU-
REN DER KELTEN

Anfang Juni machten sich die Schü-
lerinnen und Schüler der beiden 

4.  Klassen der VS Ilz mit ihren Lehre-
rinnen auf zum Kulm Keltendorf. Dort 
angekommen, reiste Titus Lantos, als 
Kelte verkleidet, mit den Kindern zu-
rück in die steirische Urgeschichte. Zu 
sehen waren neun Häuser mit Einrich-
tung und Figuren, deren Rekonstruktion 

sich am archäologischen Wissen sowie 
den Befunden des prähistorischen Sied-
lungsplatzes am Kulmberg bei Weiz ori-
entieren. Danach zeigte Frau Lantos wie 
die Kelten früher Mehl gewonnen und in 
den Lehmöfen Brot gebacken haben. Die 
eifrigen Kinder durften dies gleich selbst 
ausprobieren und sich ihr selbstgeba-
ckenes Brot schmecken lassen. Zum 
Abschluss gab es noch ein kleines Kel-
tendorfquiz und Herr Lantos spielte auf 
einem besonderen Dudelsack.

Bericht: VS Ilz 
[Foto 5, ©VS Ilz]: Besuch im Kulm Keltendorf.

4
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MUSIK BEWEGT
RAIFFEISENBANK – MALWETT-

BEWERB

Der diesjährige Malwettbewerb lief 
unter dem Motto „Musik bewegt“. 

Die Kinder der VS Ilz und VS Nestelbach 
setzten dieses Thema kreativ und indi-
viduell um. Wir gratulieren allen Preis-
trägerInnen und bedanken uns bei der 
Raiffeisenbank Ilz für die tollen Preise!

Bericht: VS Ilz und Nestelbach 
[Foto 8, 9, ©VS Nestelbach]: Die Kinder nahmen mit 

Begeisterung am Malwettbewerbe statt!

SCHULANFÄN-
GER 2019/20

Am 3. Juni verbrachten 10 Kinder einen 
Schnuppertag in der VS Nestelbach. 

Einen ganzen Vormittag lang durfte 
„Schulluft“ geschnuppert werden. Es wa-
ren tolle, interessante und spannende 
Stunden, welche die Kinder gemeinsam 
mit ihrer zukünftigen Lehrerin Martina 
Falk verbringen konnten. Die Zeit verging 
viel zu schnell und die Kinder freuen 
sich schon sehr, wenn sie ab Herbst täg-
lich in die Schule gehen dürfen. Herzlich 
willkommen, liebe Schulanfänger, in der 
VS Nestelbach!

Bericht: VS Nestelbach 
[Foto 6, ©VS Nestelbach]: Große Vorfreude bei den 

Schulanfängern

LESUNG ...
MIT DER AUTORIN USCH LUHN 

IN BEIDEN VOLKSSCHULEN

In der vergangenen Woche war die Kin-
derbuchautorin Usch Luhn zu Gast in 

der VS Nestelbach und in der VS Ilz. Die 
gebürtige Steirerin lebt in Deutschland 
und hat über 50 Kinder- und Jugendbü-
cher geschrieben. Sie erzählte den Kin-
dern mit Begeisterung von ihrer Arbeit 

als Schriftstellerin und las aus ihren 
Büchern „Die Pfotenbande“, „Jojo und 
die Dschungelbande“ und „Luna Wun-
derwald“ vor. Mit leuchtenden Augen 
und einem Grinsen im Gesicht hörten 
die Kinder der lebendigen und lustigen 
Lesung zu.

Großer Dank gilt der Servus Buchhand-
lung Fladerer und den Elternvereinen 
der Volksschulen, die diese Lesung or-
ganisierten und sponserten.

Bericht: VS Ilz und Nestelbach 
[Foto 7, ©VS Ilz und Nestelbach]: Aufmerksam 

lauschten die Schülerinnen und Schüler der Lesung.

KINDER & JUGEND14

7

6



ILZER MARKTBLATT15 

8

9



ILZER MARKTBLATT 16

KINDER & JUGEND16

SMOVEY RINGE 
FÜR DIE VS ILZ

Noch vor den Ferien bekam die VS Ilz 
von Gerhard Wallner über die Firma 

Smovey eine „Smovey Schoolboxx“ mit 
25 Paar Smovey Ringen, die im Unter-
richt in allen Klassen zum Einsatz kom-
men. Diese Sportgeräte unterstützen 
nicht nur die körperliche Fitness, son-
dern helfen unseren Kindern, sich bes-
ser zu konzentrieren. Die VS Ilz bedankt 
sich sehr herzlich für dieses großzügige 
Geschenk, dass im Beisein von unse-
rem Bürgermeister Rupert Fleischhacker 
überreicht wurde.

Bericht: VS Ilz 
[Foto 13, ©VS Ilz]: Große Freude bei den Schülerinnen 

und Schülern über die Smovey Ringe

SCHWIMMTAGE
IN FÜRSTENFELD

Heuer konnten wir das schöne Wet-
ter ausnutzen und nach Fürstenfeld 

ins Freibad fahren. Es ist uns nämlich 
ein großes Anliegen, dass alle Kinder 
schwimmen können. Deshalb wurden 
auch heuer wieder die Prüfungen zum 
Früh- oder Freischwimmer vom Lehre-
rinnenteam abgenommen. 17 Kinder er-
hielten den Frühschwimmerausweis und 
14 Kinder den Freischwimmerausweis. 
Die Freude war bei allen sehr groß.

Bericht: VS Nestelbach 
[Foto 10, ©VS Nestelbach]: Schwimmtage im Freibad 

Fürstenfeld

SCHULLAND-
WOCHE

IM AUSSEERLAND

Die Schülerinnen und Schüler der 4. a 
und 4. b Klassen verbrachten vom 

24. bis 28. Juni mit ihren Lehrerinnen 
Maria Posteiner, Stefanie Scheibelhofer 
und Luise Kunz-Lang fünf wunderschö-
ne Tage im JUFA am Grundlsee. Es gab 
ein sehr vielfältiges, interessantes und 
abenteuerliches Programm, bei dem der 
Spaß nicht zu kurz kam.

Die Besichtigung der größten Schiflug-
schanze am Kulm, die 3-Seen-Tour, eine 
Führung in den Salzwelten Hallstatt, ein 
Besuch der Dachstein Rieseneishöh-
le sowie im Stift Admont, sind nur ein 
paar der erlebten Abenteuer. Bei der 
Heimfahrt durfte natürlich auch eine 
Fahrt mit dem Hauly am Erzberg nicht 
fehlen. Die Woche war ein unvergessli-
ches Erlebnis für Kinder und Lehrerin-
nen. Ein herzliches Dankeschön an den 
Elternverein, die Gemeinde Ilz sowie die 
beiden Ilzer Banken für die finanzielle 
Unterstützung.

Bericht: VS Ilz 
[Foto 11, ©VS Ilz]: Tolle Stimmung bei der Projekt-

woche

SAMMELN ...
FÜR DIE CHANCE B

In den letzten Wochen sammelten wir, 
die Kinder der VS Nestelbach, Geld. 

Heuer darf sich die Chance B über eine 
Spende im Wert von € 1.301,31 freuen. 
Das Geld wird für zusätzliche Ausstat-
tung zur Bewegungstherapie & Entspan-
nung in den Tagesförderstätten in Gleis-
dorf und Pischelsdorf verwendet. Wir 
sind uns sicher, dass sie das Geld gut 
gebrauchen können. Das war eine tolle 
Aktion.

Bericht: Christiane 
[Foto 12, ©VS Nestelbach]: Spendenaktion der Kinder 

der VS Nestelbach.
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KULTUR & GESELLSCHAFT18

„PRICKELNDER SEKT“: 
2. CD VON SOPHIE SPANNER

Am Samstag, 14. September, mit Beginn 
um 19.00 Uhr, präsentiert die jun-

ge Harmonikaspielerin Sophie Spanner 
im Rahmen eines bunten Volksmusik- 
abends im Kulturhaus Ilz ihre zweite CD 
mit dem Titel „Prickelnder Sekt“. Das 
Erstlingswerk „Herzallerliebst“ mit 14 
Liedern erschien im Herbst 2016. „Mit 
ihrer hohen Musikalität ist Sophie Span-
ner eine wahre Meisterin ihres Faches 
und ein Multitalent, das ihresgleichen 
sucht“, freut sich der Ilzer Musikschuldi-
rektor MMag. Robert Ederer auf die Vor-
stellung des neuen Tonträgers.

Die 15-jährige Reigersbergerin Sophie 
Spanner, die derzeit die zweite Klasse 
der HTL Fürstenfeld besucht, ist ein Mul-
titalent – ob technisch, sportlich oder 
musikalisch. Besonders stolz auf die, 
trotz ihres zarten Alters bereits vielfach 
preisgekrönte Meisterin auf der Stei-
rischen Harmonika, ist ihr Lehrer MOL 
Günther Freiberger. 2017 schaffte sie als 
erste Schülerin in der 30-jährigen Ge-

 KÖNIGIN AUF 
DER HARMONIKA

schichte der Musikschule Ilz den Einzug 
in das Finale des Steirischen Harmoni-
ka-Wettbewerbs. Ihr zweiter Platz wurde 
mit einer wertvollen Steirischen Harmo-
nika belohnt.

Auf ihrer brandaktuellen CD bringt sie 
mit 20 Stücken ihr herausragendes mu-
sikalisches Können und ihr umfassen-
des Repertoire zum Ausdruck. Sechs 
Titel hat sie mit ihrer grandiosen Part-
nerin und guten Freundin Melissa Ur-
schler aufgenommen. Als virtuoses Duo 
„Quetschn Queens“ sind die beiden 
jungen Volksmusikantinnen „mit Herz“ 
zweifache Staatsmeisterinnen, zuletzt 
holten sie den Titel im Juni des heurigen 
Jahres in Sankt Peter am Freienstein.

Durch den Volksmusikabend am 14. Sep-
tember führt Radio Steiermark-Mode-
rator Karl Lenz, als Gäste stehen auch 
die „Chornissen“ aus Loipersdorf, „Ilzer 
Quetsch‘n Sound“ sowie die „Ilzer Wein-
ler Musi“ auf der Bühne.
[Foto 1, ©MS Ilz]: Leidenschaftliche Musikerinnen: die 

erfolgreichen Quetschn Queens .

1

SOMMER-FRÜH-
SCHOPPEN

Die Gemeindeliste Team Friedheim 
veranstaltete den traditionellen 

Sommer-Frühschoppen auf der Ge-
meindewiese in Nestelbach. Die Gast-
geber, der 2. Ilzer Vizebürgermeister 
August Friedheim, Gemeindevorstand 
Michael Kriendlhofer und Gemeinderat 
Franz Kneißl begrüßten unter den vie-
len Besuchern auch Bürgermeister Ru-
pert Fleischhacker, die Ilzer Amtsleite-
rin Sonja Strempfl gemeinsam mit dem 
Fürstenfelder Bürgermeister a.D. Wer-

2
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ner Gutzwar und den Großwilfersdorfer 
Bürgermeister RR Johann Urschler. Ein 
Küchenteam mit Gernot Janisch und Ge-
meinderat Josef Bauer sowie dem Dam-
berger Kochprofi Johann Orthofer-König 
verwöhnte die Gäste mit kulinarischen 
Spezialitäten. Die „Quetschn Queens“ 
Sophie Spanner und Melissa Urschler, 
Tastenakrobat Thomas Zollner sowie Mi-
chael Kriendlhofer mit Elvis-Songs un-
terhielten musikalisch. Beim Schätzspiel 
galt es das Gesamtalter der Gemeinde-
räte der Gemeindeliste Team Friedheim 
in Monaten zu erraten.

[Foto 2, ©GL Team Friedheim]: Die Gewinner beim 
Schätzspiel mit dem 2. Ilzer Vizebürgermeister Au-

gust Friedheim und GV Michael Kriendlhofer.

CHARLY & DIE 
KAISCHLABUAM

… ROCKTEN DIE BIERWERK-
STATT AM NESTELBERG

Am Freitag, 12. Juli 2019 lud der in der 
Marktgemeinde Ilz ansässige Ver-

ein KKB (Kunst – Kultur – Bier) zusam-
men mit der Kultband „Charlie & die 
Kaischlabuam“ in die Bierwerkstatt am 
Nestelberg. Obmann-Stellvertreter Rudi 
Nuster und sein Team durften mehr als 
200 begeisterte Besucherinnen und Be-
sucher begrüßen, welche die Musik der 
Kaischlabuam frenetisch feierten. Gebo-
ten wurde Dialektblues, Country, Boogie, 
Rock‘n Roll und Heimatlieder vom Feins-
ten. Für das kulinarische Wohl sorgte 
Braumeister Richard Graf mit köstlichen 
Naturbieren. Unter dem begeisterten 
Publikum vertreten waren auch Vize-
bürgermeister August Friedheim, Ge-
meindevorstand Michael Kriendlhofer 
und GR Manfred Eibel als Vertreter der 
Marktgemeinde Ilz, welche dem noch 
jungen Verein zu dieser tollen Veran-
staltung herzlich gratulierten. Für eine 
tolle Stimmung bei der After-Show-Par-
ty sorgte der beliebte Haus-DJ Andreas 
Landl alias DJ Andy L.

Bericht: KKB 
[Foto 3,©KKB]: Charly und die Kaischlabuam.

PARTY- 
STIMMUNG IST 

PROGRAMM

Nach einer Umbauphase im Ilzer 
Gastronomiezentrum öffneten gleich 

mehrere Partytempel ihre Pforten.

Im legendären „Rockhaus“ herrscht 
wieder Partystimmung bis in die Mor-
genstunden, die neuen Chefs Marcel 
Schnalzer und Maximilian Löffler sorgen 
für den rockig-röhrigen Sound.

Mit dem „Cherry‘s Old School Pub“ le-
ben die 1950er- und 1960er-Jahre in 
der Ilzer Nachtszene wieder auf. Patrick 
Schüler und Jasmin Riegler kredenzen 
ihren Gästen spezielle Cocktails, cremi-
ge „Milkshakes“, „Shots“, erlesene Wei-
ne und edle Zigarren. „Good old Rock‘n 
Roll“ gibt es einmal im Monat live zu 
hören. Neu gestaltet wurde auch der 
„Oceans House Club“, die neue Pizzeria 
„Gusto“ bietet allen Partytigern die feine 
Kulinarik dazu.

[Foto 4]: Das „Cherry‘s Old School Pub“ belebt das 
Ilzer Nachtleben. 
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JUNGFLORIANIS 
ZEIGTEN IHR 

KÖNNEN
LEISTUNGSBEWERB DES 

FEUERWEHRNACHWUCHSES

Der 23. Jugendleistungsbewerb des 
Feuerwehrbereichs Fürstenfeld ging 

in der Sportarena Ilz über die Büh-
ne. Über 30 Teams mit je neun Mann-
schaftsmitgliedern aus der Steiermark 
nahmen in insgesamt 165 Durchgängen 
am Bewerbsspiel, bei dem Abzeichen in 
Silber und Bronze in einer Bereichs- und 
einer Gästewertung vergeben wurden, 

teil. Bewerbsleiter ABI Franz Hanfstingl 
und sein Bewerterstab beurteilten die 
Schnelligkeit sowie das Zusammen-
spiel in der Gruppenarbeit auf der Wett-
kampfbahn. Zudem musste ein Hinder-
nislauf bewältigt werden.

Die anwesenden Ehrengäste, darunter 
der Ilzer Bürgermeister Rupert Fleisch-
hacker, der 2. Vizebürgermeister August 
Friedheim, die Landtagsabgeordneten 
Hubert Lang, Lukas Schnitzer und Dr. 
Wolfgang Dolesch, Bereichsfeuerwehr-
kommandant OBR Gerald Derkitsch, 
Bereichsfeuerwehrkommandant-Stell-
vertreter BR Gerhard Engelschall, ABI 
Hermann Peindl und der Jugendbeauf-
tragte des Landesfeuerwehrverbands 
Steiermark, BR Peter Kirchengast, zeig-

ten sich bei der Abschlusskundgebung 
von den Spitzenleistungen der jungen 
Florianis beeindruckt. Das Team FF Ilz/
Neudorf belegte im Bronze-Bewerb den 
dritten Rang.
[Foto 5]: Das Bereichssiegerteam Übersbach/Söchau 

II mit den Ehrengästen. 
[Foto 6]: Der Feuerwehrnachwuchs aus Hochenegg 

startete durch. Fotos©Franz Kaplan

ERFOLGREICHER 
ABSCHLUSS

Die Fachschule Schloss Stein feiert 
ihre AbsolventInnen darunter auch 

Katja Schnalzer aus Hochenegg und un-
terstreicht einmal mehr, dass sie ihrem 
Motto „Schule der Vielfalt“ gerecht wird.

Das beweisen die diversen Berufsab-
schlüsse, die die SchülerInnen der Ab-
schlussklasse nun dazu berechtigen, als 
HeimhelferIn, als KinderbetreuerIn und 
Tagesmutter oder als Bürofachkraft für 
den medizinischen Bereich zu arbeiten. 
Der Facharbeiterbrief für das ländliche 
Betriebs- und Haushaltsmanagement 
befähigt außerdem zur Führung eines 
landwirtschaftlichen Betriebes. Gut 
vorbereitet und für das Leben gerüstet 
beginnt für die Jugendlichen ein neuer 
Lebensabschnitt, der eigene Entschei-
dungen erfordert und bei dem es gilt, 
Verantwortung für den Weg in die Zu-
kunft zu übernehmen. Dazu wünschen 
wir ihnen viel Erfolg.

Bericht: Schloss Stein 
[Foto 7, ©Schloss Stein]: Absolventinnen der Fach-

schule Schloss Stein.

KULTUR & GESELLSCHAFT20
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„BLUMIGES“ 
KRÄUTERFEST

Zur guten Stimmung kam ein unbe-
schreiblicher Duft: Inmitten ihres 

grünen und blühenden Gartenareals 
feierte Floristin und Betriebsinhaberin 
Claudia Sampl mit ihrem Team, den vie-
len Kunden, ihrer Familie, zahlreichen 
Freunden und Wegbegleitern ein Kräu-
terfest anlässlich des 25-jährigen Be-
stehens der Blumenstube Claudia in Ilz. 
Über das blumige Festambiente hinaus 
bestaunten und erstanden die Besucher 
die einzigartige Kräutervielfalt mit gän-
gigen Sorten wie Petersilie und Schnitt-

lauch sowie vor allem mit ausgefallenen 
Arten vom „Kraut der Unsterblichkeit“ 
bis zur „Hugominze“ für alle Cocktail-
fans. Dazu wurden Kräuterhäppchen 
und erfrischende Getränke gereicht, 
für musikalische Unterhaltung sorgten 
„Die Vielsaitigen“. Bürgermeister Rupert 
Fleischhacker gratulierte mit einem klei-
nen Präsent seitens der Marktgemeinde 
Ilz und dankte dafür, dass Claudia Sampl 
mit der Standortwahl für ihren Betrieb 
seit einem Vierteljahrhundert einen 
wichtigen Beitrag für die im wahrsten 
Sinn des Wortes florierende Ilzer Wirt-
schaft leistet.

[Foto 8]: Bgm. Rupert Fleischhacker gratulierte 
Claudia Sampl, ihrer Familie und ihrem Team zum 

Jubiläum. 
[Foto 9]: Die Floristin mit ihren Mitarbeiterinnen 

Waltraud Wagner und Melanie Mittendrein.
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VOR DEM 
TRAUALTAR

Für Nicole Zengerer, Kindergartenpä-
dagogin im Kindergarten Nestelbach, 

und MAGNA Powertrain-Mitarbeiter 
Gernot Wagner läuteten im August die 
Hochzeitsglocken. Das Paar, das in Hoch-
engg zuhause ist, gab sich vor Standes-
beamtin Birgit Brunner das Ja-Wort, die 
feierliche kirchliche Trauung zelebrierte 
Pfarrer Peter Rosenberger. Bürgermeis-
ter Rupert Fleischhacker gratulierte 
persönlich mit einem Geschenk. Das 
Hochzeitsfest mit Familie, Verwandten 
und Freunden, bei dem auch die beiden 
gemeinsamen Töchter, die siebenjährige 
Chiara und die zweijährige Laura, nicht 
fehlen durften, wurde im Anschluss im 
Florianisaal Hochenegg gefeiert.

[Foto 10, ©PhoMoments by Melanie Mayr]: Im Hafen 
der Ehe: Nicole Zengerer und Gernot Wagner mit 

Chiara und Laura.

FUSS- 
WALLFAHRT

NACH MARIAZELL

Eine Pilgergruppe aus Neudorf be-
gab sich am Pfingstsamstag auf die 

Fußwallfahrt nach Mariazell. Bei wun-
derschönem Wetter erreichte sie nach 
dreieinhalb Tagen das Ziel. Die Gemein-
schaft, das Beten und Innehalten auf 
dem Weg nach Mariazell waren für alle 
sehr erbauend. Der Besuch des Gottes-
dienstes in der Basilika bildete den Ab-
schluss der Wallfahrt, bevor es mit dem 
Bus wieder nach Hause ging.

Ein großes DANKE an Bürgermeister Ru-
pert Fleischhacker, der mit viel Umsicht 
und Feingefühl diese Pilgerreise geleitet 
hat.

Bericht: Dorfgemeinschaft Neudorf 
[Foto 11]: Pilgergruppe aus Neudorf am Weg nach 

Mariazell.

KULTUR & GESELLSCHAFT22
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AUSFLUG NACH 
SCHLOSS HOF

SENIORENBUND NESTELBACH

Dienstag den 09. Juli lud der Senio-
renbund Nestelbach zum Ausflug 

ins Schloss Hof in Niederösterreich. 
Von Nestelbach ging es nach Grimmen-
stein zur Frühstückspause ins Gasthaus 
Pichler und von dort nach Schloss Hof, 
wo wir inklusive Führung das Schloss 
besichtigten. Die Führerin erzählte uns 
Interessantes über das Schloss, dass 
1755 von Prinz Eugen an Maria Theresia 
verkauft wurde. Das prächtige Ensem-
ble bestehend aus dem zweistöckigen 
Schloss, dem Garten und dem Gutshof 
ist von besonderer kunst- und kultur-
historischer Bedeutung. Zu Mittag kehr-
ten wir im Gasthof Prinz Eugen ein. Am 
Nachmittag besuchten wir den 15 Hektar 
großen Barockgarten, der wieder voll-
ständig erlebbar wie im 18. Jahrhundert 
ist. Der Gutshof hat tierisch viel zu bie-
ten, einen Streichelzoo, sowie altöster-
reichische Haustierrassen. Beladen mit 
viel geschichtlichen Einflüssen starteten 
wir nach Kleinsteinbach zum Buschen-
schank Franz Kober. Mit einer guten Jau-
se und edlen Getränken ließen wir den 
Ausflugstag gemütlich ausklingen bevor 
es heimwärts ging.

Bericht: Seniorenbund Nestelbach 
[Foto 13]: Gut gelaunte Senioren beim Ausflug.

PER RAD 
BEZWUNGEN

ZUM HOCHTOR AN DER 
GROSSGLOCKNER 

HOCHALPENSTRASSE

Eine kleine Ilzer Radgruppe beste-
hend aus Franz Ritter, Kurt Haus-

hofer, Erik Tieber und Arthur Erkenger 
unternahmen die 6. gemeinsame Rad-
tour. Diesmal war das Ziel Saalbach/
Hinterglemm. Als Begleitpersonen 
agierten Herbert Spanner, Josef Lei-
dorfer und Hannes Wallner. Am ersten 
Tag fuhr man mit dem Bus nach St. Veit 
an der Glan zu Herbert Spanner junior, 
der uns am zweiten Tag mit dem Rad 
bis nach Spital an der Drau (103 km) 
begleitete. Tag drei führte uns durch 
das Mölltal bis nach Döllach (85 km). 
Der vierte Tag war der Höhepunkt der 
Tour. Von Döllach aus nahm man über 
Heiligenblut den Großglockner (Hoch-
tor: 2.504 m) in Angriff, um dann über 
das Fuschertörl wieder bergab Rich-
tung Bruck, über Zell am See ans Ziel 
Saalbach/Hinterglemm (88 km) zu 
gelangen. Bei vier sehr sonnigen und 
erlebnisreichen Tagen haben alle ver-
letzungsfrei das Tourziel erreicht und 
den Höhepunkt Großglockner per Rad 
bezwungen.

Bericht: Arthur Erkenger 
[Foto 12]: Das Hochtor (2.504 m) am Großglockner.
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SPORT24

KINDER- 
TENNISKURS

Unter der Leitung von Tennislehrer 
Herbert Rosenkranz fand auch heuer 

wieder vom 08. bis 12. Juli ein Kinderten-
niskurs auf der Ilzer Tennisanlage statt. 
15 Kinder im Alter von 6 bis 12 Jahren 
waren mit viel Begeisterung und Spaß 
bei der Sache und konnten im Laufe der 
Woche einige Fortschritte erzielen. Ein 
gemeinsames Würstelessen bildete den 
Abschluss einer ereignisreichen Tennis-
woche.

Bericht: Tennisverein Ilz 
[Foto 2]: Trainer Herbert Rosenkranz mit den Kids 

vom Tenniskurs.

40 JAHRE AUF 
DEM GRÜNEN 

RASEN

Der USV Nestelbach feierte mit einer 
großen Gästeschar sein 40-Jahr- 

Jubiläum auf dem Sportplatz Nestelbach. 
Nach einem feierlichen Wortgottes-
dienst, den Diakon Gottfried Kriendlhofer 
zelebrierte, gaben der Vereinspräsident 
Hans Fürntrath und der Vereinsob-
mann, 2. Ilzer Vizebürgermeister August 
Friedheim, einen Einblick in die lange 
Vereinsgeschichte. Obmann-Stellver-
treter Mario Erkenger widmete sich den 
ehrgeizigen Vereinszielen. Im Beisein 
von Dr. Wolfgang Bartosch, Präsident 
des Steirischen Fußballverbands, wur-
den verdiente USV-Funktionäre geehrt. 
Wolfgang Adam, Johann Artauf, Ronny 
Braun-Fasching, Manfred Eibel, Dietmar 
Glessl, Markus Kriendlhofer, Michael Kri-
endlhofer, Anton Rath, Werner Reicher, 
und Johann Schubert freuten sich über 
die Ehrennadel in Silber. Gründungsmit-
glied Gottfried Kriendlhofer wurde mit 
der Ehrennadel in Gold ausgezeichnet.

In der 40-jährigen Vereinsgeschichte 
schaffte die USV-Elf, welche die Spiel-
saison 2018/19 auf dem 10. Tabellenplatz 
der Gebietsliga Süd beendete, zweimal 
den Aufstieg in die nächsthöhere Liga. 
Neben den einstigen Erfolgstrainern 
Alfred Stocker und Erwin Mittendrein 
fanden sich auch zahlreiche weitere 
treue Wegbegleiter des USV beim Fest 
ein. Gekommen war auch der frühere 

USV-Topscorer Gerhard Liebhart, der 
sich mit 42 Saisontreffern 1991 zum Stei-
rischen Torschützenkönig krönte. Re-
kord-Torschütze des Vereins ist der Kro-
ate Filip Dukanovic, der in 103 Spielen 
für den USV 98 Mal das Leder im gegne-
rischen Tor versenkte. Rekordhalter bei 
den Meisterschaftsspielen sind Markus 
Kriendlhofer mit 470 und Markus Bier-
bauer mit 340 Spielen.

Gratulationen zum runden „Fußball- 
Geburtstag“ kamen auch von der Vertre-
tung des Hauptsponsors Raiffeisenbank 
Ilz, mit Bankstellenleiter Herbert Huber 
und dem Ilzer SV-Obmann Reinhold 
Fink. Im Anschluss an die offizielle Fei-
erstunde wurde das Jubiläum noch aus-
giebig gefeiert, für den musikalischen 
Rahmen sorgte Peter Panhofer.
[Foto 1, ©Franz Kaplan]: Bei der 40-Jahr-Feier wurden 

zahlreiche, verdiente Vereinsmitglieder geehrt.
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7-METER- 
KÖNIGE 2019

26 TEAMS BEIM TURNIER IN 
NESTELBACH

Auf der Anlage des USV Nestelbach 
fand in diesem Sommer bereits 

zum sechsten Mal ein 7-Meter-Turnier 
statt. Insgesamt 26 Hobbymannschaf-
ten kämpften um den heiß begehrten 
Titel „7-Meter-König-2019“. Der sport-
liche Bewerb mit Spaßfaktor, an dem 
auch heuer wieder neben den treffsi-
cheren Herren eine Vielzahl an Damen 
und Kindern teilnahmen, hat sich über 
die Jahre zu einem Turnier für die ge-
samte Familie entwickelt, bei dem die 
Geselligkeit im Vordergrund steht.

Den Sieg holte sich das Team „Ko.
Bie.Rath“ mit Gerald Kober, Markus 
Bierbauer, Hans Rath und Jan Kober 
vor der Mannschaft „Profi Max“ und 
dem „Team Stoff & Schnaps“. Für die 
Verpflegung der Teilnehmer und der 
vielen Besucher sorgte in bewährter 
Manier der USV Nestelbach, moderiert 
wurde die Veranstaltung von Michael 
Kriendlhofer.
[Foto 3, ©Michael Kriendlhofer]: Siegerehrung mit 

dem Obmann des USV, 2. Vizebgm. August Fried-
heim und Gemeindevorstand Michael 

Kriendlhofer.

KINDER- 
TURNEN IN ILZ

Jedes Kind hat einen natürlichen Be-
wegungsdrang. Wir, Lechner Benjamin 

und Allmer Philipp, sind zwei ausge-
bildete Sportlehrer, die diesen Bewe-
gungsdrang mit Spiel, Bewegung und 
Spaß fördern. Aus diesem Grund haben 
wir den Verein „Fit & gsund“ gegründet 

und starten ab dem 04. Oktober in 
der Gemeinde Ilz mit dem Winterkurs 
des Kinderturnens. Zu unseren Turn- 
einheiten sind Kinder im Alter von 5 
bis 10 Jahren herzlich eingeladen, die 
Freude am Sport mit uns zu teilen. Im 
vergangenen Schuljahr konnten wir 
bereits viele Kinder für Sport begeis-
tern und die Freude der Kinder am 
Sport fördern. Infos zum Kindertur-
nen gibt es unter 0664/4302089 
(Benjamin Lechner).

Bericht: „Fit & gsund“, Benjamin Lechner 
[Foto 4]: Kinderturnen fördert Spiel, Spass und 

Bewegung. 
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MUSIKVEREIN ILZ 
„IN CONCERT“

Der nächste große Höhepunkt mit dem 
Musikverein Ilz steht am Freitag, 13. 

September, ab 18.00 Uhr beim Dörfler 
Teich auf dem Programm. Dieser bildet 
bei freiem Eintritt die traumhafte Natur-
kulisse für das diesjährige „Konzert für 
Euch“, bei dem ein bunter musikalischer 
Reigen quer durch alle Blasmusik-Genres 
von Märschen bis zu modernen Stücken 
zu hören sein wird.

EINSCHREIBE- UND 
SCHNUPPERTAG

Am Freitag, 13. September, wird in der 
Musikschule Ilz sowie zeitgleich in 

den Zweigstellen Bad Blumau, Eichkögl, 
Großsteinbach und Markt Hartmannsdorf 
von 17.00 bis 18.00 Uhr ein Informations- 
und Einschreibetag abgehalten. Zudem 
bieten Musikschuldirektor MMag. Robert 
Ederer und die Lehrer der Musikschule Ilz 
zu Beginn des neuen Musikschuljahres 
zwei Schnuppereinheiten für die jüngs-
ten Musiker an. Die Schnupperstunde 
„Musikalische Früherziehung“ für Vier- 
bis Sechsjährige findet am 25. Septem-
ber um 15.00 Uhr im Spiegelsaal der Mu-
sikschule statt. Eltern mit Kleinkindern 
haben im Anschluss am 25. September 
um 16.00 Uhr die Gelegenheit, das „El-
tern-Kind-Musizieren“ für Kleinkinder ab 
18 Monaten ebenfalls im Spiegelsaal aus-
zuprobieren. www.musikschule-ilz.at

LESUNG UND AUS- 
STELLUNGEN

Das Kulturforum Nestelbach mit Ob-
mann Michael Kriendlhofer startet 

mit einer Dichterlesung samt Vernissa-
ge in der Galerie „Alte Raika“ am Freitag, 
20. September, mit Beginn um 19.00 Uhr 
in den Kulturherbst. Bei der Ausstellung 
sind Werke von Theres Peyker und dem 
im Frühsommer dieses Jahres verstorbe-
nen Künstler Johann Gutkauf zu sehen. 
Die Dichterin und Autorin Ingeborg Wöl-

... IM HEIMATMUSEUM ILZ

Beim vierten Museumssonntag Ende 
August erzählte Theresia Wagner aus 

Neudorf über das Schusterhandwerk in 
der Schusterei ihres Vaters, die Nestel-
bacher Spinnrunde zeigte, wie aus ei-
nem Vlies ein Wollfaden wird. Nun geht 
die Ilzer Museumssaison 2019 mit zwei 
spannenden Veranstaltungen im Herbst 
in das diesjährige Finale. Der Historische 
Verein Ilz mit Obfrau Roswitha Hochwald 
und Toni Ithaler lädt am 29. September 
zum abschließenden fünften Muse-
umssonntag, Am Samstag, 05.  Oktober, 
nimmt das Heimatmuseum mit einem 
attraktiven Programm von 18.00 bis 
01.00 Uhr zum zweiten Mal an der Lan-
gen Nacht der Museen teil. Bei beiden 
Veranstaltungen ist der Eintritt frei.

Beim letzten Museumssonntag, am 
29.  September, finden ab 10.00 Uhr die 
beliebten Museumsführungen statt. 
Auch alte Handwerkstechniken werden 
vorgeführt. Um 11.00 Uhr wird die Son-
derausstellung „Ilz und seine Katastral-
gemeinden in der Vergangenheit“ feier-
lich eröffnet. Für kleine Historiker wird 
ein Kinderprogramm geboten, der Sonn-
tag wird musikalisch umrahmt. Für Speis 
und Trank wird bestens gesorgt.

Zu einem besonderen Ereignis wird die 
Lange Nacht der Museen am 05. Okto-
ber ab 18.00 Uhr. Neben den Führungen 
im Heimatmuseum wird beste Unter-
haltung für die Kinder mit Spielen aus 

vergangenen Zeiten auf der Museums-
wiese geboten. Höhepunkt des Abends 
sind Streifzüge durch das historische Ilz 
mit der Pferdekutsche, einem Oldtimer 
oder zu Fuß. Auf der interessanten Tour 
durch die heimische Geschichte gibt es 
Kurzführungen in der Friedhofskapelle 
und der Lamberg‘schen Familiengruft, 
der Tabakhütte oder der Pfarrkirche zum 
Heiligen Jakobus. Weitere Stationen sind 
die Mariensäule, das Pestkreuz und ein 
altes Ilzer Bürgerhaus mit seinen einzig-
artigen Gewölben.

[Foto 1]: Museumsfinale ist am 29. September. 
[Foto 2]: Die alte Kunst des Spinnens: 

Vom Vlies zum Wollfaden. 
[Foto 3]: Des Nachts im Museum, am 5. Oktober von 

18.00 bis 01.00 Uhr.

SPANNENDER 
HERBST ...
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kart liest bei der Ausstellungseröffnung 
aus ihren Werken. Die Werkschau kann 
bei freiem Eintritt noch am Samstag, 21., 
Sonntag, 22., Samstag, 28. und Sonntag, 
29. September, jeweils von 14.00–18.00 
Uhr besichtigt werden.

Im Oktober folgt in der Nestelbacher Ga-
lerie eine Ausstellung mit heimischen 

Künstlern unter dem Titel „Ilz malt“. Die 
Vernissage findet am Freitag, 11. Oktober, 
um 19.30 Uhr statt. Die künstlerischen 
Werke können noch am Samstag, 12., 
Sonntag, 13., Samstag, 19., Sonntag, 20., 
Samstag, 26. und Sonntag, 27. Oktober 
zu den Öffnungszeiten der „Alten Raika“ 
jeweils von 14.00–18.00 Uhr bei freiem 
Eintritt bewundert werden.

SPORT- UND SPIELEFEST

Die Volksschule Ilz mit Direktorin Chris-
tine Deutsch-Bloder lädt am Freitag, 

27. September, ab 15.00 Uhr zum großen 
Sport- und Spielefest in die Volksschule 
und Sporthalle Ilz ein. An verschiedenen 
Stationen haben die Schüler die Mög-
lichkeit, unter Anleitung von Trainern der 
Ilzer Sportvereine und Pädagogen ihr 
Geschick unter Beweis zu stellen sowie 
spielerisch Neues auszuprobieren. Spaß 
und Geselligkeit kommen dabei nicht zu 
kurz. Für die Bewirtung wird in bewährter 
Manier der Elternverein sorgen.

ÖVP-WURSTSCHNAPSEN

Die VP-Ortsgruppe Ilz veranstaltet in 
diesem Jahr bereits zum fünften Mal 

das beliebte Wurst-Schnapsen. Am Frei-
tag, 11. und am Samstag, 12. Oktober, 
jeweils mit Beginn um 15.00 Uhr, geht 
es im Buschenschank Laundl in Nestel-
berg um den Sieg beim Bummerl und um 
schmackhafte Preise. Zu gewinnen gibt es 
Wurstspezialitäten der Fleischerei Turza.

DIE MACHT DER KÖRPER-
SPRACHE

Die Ilzer Büchereileiterin Rosemarie 
Jörger lädt am Freitag, 18. Oktober, 

mit Beginn um 19.30 Uhr zu einer interes-
santen Lesung mit Brigitte Karner in die 
Öffentliche Bücherei im Kulturhaus. Die 
bekannte Schauspielerin und Autorin, 
die selbst Schauspiel unterrichtet, prä-
sentiert ihr Buch „Bevor das erste Wort 
gesprochen ist“, in dem sie die Macht der 
Körpersprache thematisiert.

BOCKBIERANSTICH ILZ 
UND NESTELBACH

Die Fußballvereine der Marktgemeinde 
Ilz laden im Herbst schon traditio-

nell zum Bockbieranstich. Rund um das 
Anzapfen des Fasses gibt es ein buntes 
Musikprogramm und beste Verköstigung. 
Am Samstag, 26. Oktober, springt auf 
Einladung des Ilzer SV ab 20.00 Uhr im 
Kulturhaus Ilz der Bock aus dem Fass. 
Dazu erwartet die Gäste musikalische Un-
terhaltung und feine Bewirtung. Der USV 
Nestelbach veranstaltet den diesjährigen 
Bockbieranstich in der Mehrzweckhalle 
Nestelbach am Samstag, 02. November, 
um 20.00 Uhr in der Mehrzweckhalle Ne-
stelbach.

„SOUND OF PEACE“ 
JAPAN-ÖSTERREICH

Im Rahmen einer Gemeinschaftskoope-
ration von Marktgemeinde und Musik-

schule Ilz findet am Sonntag, 03. Novem-
ber, mit Beginn um 11.00 Uhr, im Festsaal 
des Kulturhauses Ilz das Gemeinschafts-
konzert Japan-Österreich statt. Als Mit-
wirkende stehen das japanische Ensem-
ble „Sound of Peace“ aus Osaka sowie 
Schüler und Lehrer der Musikschule Ilz 
auf der Bühne. Die Besucher dürfen sich 
auf Volksmusikdarbietungen aus Öster-
reich und dem Fernen Osten freuen.

„ZUM X-TEN MAL“

Am Samstag, 16. November, sind mit 
dem Kabarettistenduo Weinzettl & 

Rudle die neuen Paarspezialisten par 
excellence in Ilz zu Gast. Auf Einladung 
der Ilzer Broncos philosophieren Monika 
Weinzettl und Gernot Rudle in der Sport-
halle Ilz ab 20.00 Uhr über typisch „paari-
ge Angelegenheiten“ zum „Paare raufen“ 
und das noch dazu „Zum x-ten Mal“, wie 
es der Programmtitel des 10. Programms 
der beiden Stars schon erahnen lässt. 
Vorverkaufskarten sind auf www.oeticket.
com erhältlich.

CHRISTKINDLMARKT IN 
DER GALERIE „ALTE RAIKA“

Der besinnliche Nestelbacher Christ-
kindlmarkt, der alljährlich in der Vor-

weihnachtszeit vom Kulturforum Nestel-
bach mit Obmann Michael Kriendlhofer 
unter der Federführung der beiden Orga-
nisatorinnen Burgi Pfeifer und Gertraud 
Wagner in der Galerie „Alte Raika“ in Ne-
stelbach veranstaltet wird, findet heuer 
bereits zum 21. Mal statt. Zur Eröffnungs-
feier wird am ersten Adventsamstag, 30. 
November, um 15.00 Uhr geladen. Neben 
der Vielzahl an Weihnachtsartikeln wird 
ein buntes Rahmenprogramm geboten. 
Öffnungszeiten: an allen Adventsamsta-
gen und Adventsonntagen, jeweils von 
14.00–18.00 Uhr.
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SEPTEMBER:
Fr. 13. Einschreibung und Informationstag 

Musikschule Ilz, 17.00 bis 18.00 Uhr, MS Ilz

   Konzert für Euch, Musikverein Ilz, 
Beginn: 18.00 Uhr, Dörfler Teich

Sa. 14. CD-Präsentation Sophie Spanner, Musikschule Ilz, 
Beginn: 19.00 Uhr, Kulturhaus Ilz

   Mittelalterliches Gelage, Beginn: 19.00 Uhr, 
Bierwerkstatt Graf, Nestelberg 8

Fr. 20. Vernissage & Lesung, Kulturforum Nestelbach, 
Beginn: 19.00 Uhr, Galerie „Alte Raika“, 
Ausstellungen: 21., 22., 28. und 29.09.

   Die Sterzgöttergatten, Kunst Kultur Bier, Beginn: 
20.00 Uhr, Bierwerkstatt Graf, 8262 Nestelberg 8

Mi. 25. Schnupperstunde „Musikalische Früherziehung“, 
Musikschule Ilz, Beginn: 15.00 Uhr

   Schnupperstunde „Eltern-Kind-Musizieren“, 
Musikschule Ilz, Beginn: 16.00 Uhr

Fr. 27. Sport- und Spielefest, Volksschule Ilz, 
Beginn: 15.00 Uhr, Schulgelände VS Ilz 

So. 29. 5. Museumssonntag, Historischer Verein, 
Beginn: 10.00 Uhr, Heimatmuseum Ilz

OKTOBER:
Fr. 04. Herbstausstellung, Theresia Egger, 

14.00–20.00 Uhr, Mehrzweckhalle Nestelbach

   Cleo Ruisz Vernissage und Chansons mit Piano-
begleitung, Kunst Kultur Bier, Beginn: 20.00 Uhr, 
Bierwerkstatt Graf, 8262 Nestelberg 8

Sa. 05. Herbstausstellung, Egger Theresia, 
09.00–18.00 Uhr, Mehrzweckhalle Nestelbach

   Lange Nacht der Museen, Historischer Verein, 
Beginn: 18.00 Uhr, Heimatmuseum Ilz

Fr. 11. und Sa. 12. 
ÖVP-Schnapsen, ÖVP Ilz, Beginn: jeweils 15.00 Uhr, 
Wollihof Laundl, Nestelberg 14

   Vernissage „Ilz malt“, Kulturforum Nestelbach, 
Beginn: 19.30 Uhr, Galerie „Alte Raika“, 
Ausstellungen: 12., 13., 19., 20., 26. und 27. 10.

Do. 17. Vortrag, Elternverein VS Ilz, 
Beginn: 19.00 Uhr, Kulturhaus Ilz

Fr. 18. Lesung Brigitte Karner: „Bevor das erste Wort 
gesprochen wurde.“ Die Macht der Körpersprache, 
Beginn: 19.30 Uhr, Öffentliche Bücherei, Ilz 2

Sa. 19. Mittelalterliches Gelage, Beginn: 19.00 Uhr, 
Bierwerkstatt Graf, Nestelberg 8

So. 20. Vortrag „Zu Fuß Lichtenstein-Jerusalem & retour“, 
Pfarre Ilz, Beginn: 18.00 Uhr, Kulturhaus Ilz

Fr. 25. Saisonabschluss mit Robert Tesar & Friends, 
Kunst Kultur Bier, Beginn: 20.00 Uhr, 
Bierwerkstatt Graf, Nestelberg 8

Sa. 26. Herbstwanderung, Bürgerforum Ilz und Historischer 
Verein, Beginn: 13.30 Uhr, Hauptplatz Ilz

   Bockbieranstich, Ilzer SV, 
Beginn 20.00 Uhr, Kulturhaus Ilz

NOVEMBER:
Sa. 02 Bockbieranstich, USV Nestelbach, 

Beginn: 20.00 Uhr, Mehrzweckhalle Nestelbach

So 03. Freundschaftskonzert Japan-Österreich, MS Ilz, 
Beginn: 11.00 Uhr, Kulturhaus Ilz

Fr. 15. und Sa. 16.11. 
Fleischschnapsen, Sparverein Royal, 
Beginn: Fr. 14.00 Uhr, Sa. 09.00 Uhr, Café Royal

Sa. 16. Mittelalterliches Gelage, Beginn: 19.00 Uhr, 
Bierwerkstatt Graf, Nestelberg 8

   Kabarett Weinzettl & Rudle, Ilzer Broncos, 
Beginn: 20.00 Uhr, Kulturhaus Ilz

Do. 21. Vortrag: „Frecher, ruhiger, eigensinniger“ von Herwig 
Thelen, Elternverein Kindergarten, 
Beginn: 19.00 Uhr, Kulturhaus Ilz

Fr. 22. Firmlingstreffen, Pfarre Ilz, 
Beginn: 16.00 Uhr, Kulturhaus Ilz

So. 24. Sparvereinauszahlung, Sparverein Neudorf, 
Beginn: 11.00 Uhr, Kulturhaus Ilz

Sa. 30. Eröffnung Nestelbacher Christkindlmarkt, Kulturforum 
Nestelbach, Beginn: 15.00 Uhr, Galerie „Alte Raika“ 
Öffnungszeiten: 
So. 01.12., Sa. 07.12., So. 08.12., Sa. 14 .12., So. 15.12., 
Sa. 21.12., So. 22.12, jeweils von 14.00–18.00 Uhr

DEZEMBER:  

So. 01. Nikolomarkt, FF Ilz, Beginn: 14.00 Uhr, Rüsthaus Ilz

Sa. 07. Adventfeier, Seniorenbund Ilz, 
Beginn: 14.00 Uhr, Kulturhaus Ilz

   Perchten- & Krampuslauf, Oceans Club & Goasriegel Pass, 
Beginn: 18.00 Uhr, Parkplatz Ilzer Tenne

So. 08. 46. Weihnachtskonzert, Gesangsverein Ilz, 
Beginn: 19.00 Uhr, Pfarrkirche Ilz

Sa. 14. Mittelalterliches Gelage, Beginn: 19.00 Uhr, 
Bierwerkstatt Graf, Nestelberg 8

Beiträge können nur digital per E-Mail an wallner@ilz.gv.at und 
kriendlhofer@ilz.gv.at oder Stick angenommen werden! Später 

eingegangene Berichte können nicht mehr berücksichtigt werden.

Redaktionsschluss für das nächste 
„Ilzer Marktblatt“: 31.10.2019
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